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Spezialiſt jür Ladenkaſſen
Heinrich Spitzer genannt Weber iſt Schuh

macher von Beruf aber er hat was ſeine
Kunſt anlangt keinen Ehrgeiz Er nimmt in
dieſer Hinſicht niemandem die Arbeit weg
Heinrich findet es angenehmer den Hauſierer
zu machen kleine Bilder zum Kauf anzubieten
und bei dieſer Gelegenheit zu ſtehlen

Eine Spezialität ſind bei ihm Ladendieb
ſtähle Darin hat er ſich allmählich eine Tech
nik herausgebildet die ihm ſobald keiner nach
macht Beim Verlaſſen des Ladens weiß er
es geſchickt ſo einzurichten daß die Klingel
nicht läutet Und wenn die Geſchäftsinhaber
zumeiſt Geſchäftsfrauen wieder aus dem La
den gegangen ſind ſpringt er eilends zurück
rafft mit ſchnellem Griff den Inhalt der La
denkaſſe an ſich und verſchwindet wieder ge
räuſchlos durch einen Trick das Klingeln der
Ladentür verhütend

Es ſind ganz anſehnliche Beträge die dem
intelligenten Schuſter auf dieſe Weiſe zuge
fallen ſind mehrere Male 50 Mark einmal
80 Mark einmal 100 Mark und das alles in
einem Monat im Monat Auguſt

Das Gericht hatte aber kein Verſtändnis für
die Kunſtfertigkeit Heinrich Spitzers Es er
kannte indem es die Vorſtrafen berückſichtigte
gegen den 23jährigen auf zwei Jahre
Zuchthaus und 5 Jahre Ehrverluſt

Die neue Hauszinsſteuerverorönune
Das Preußiſche Staatsminiſterium hat

dem Stagtsrat die Verordnung über die Er
höhung der Hauszinsſteuer die bereits am
1 April in Kraft getreten iſt zur Kenntnis
zugehen laſſen Die Notwendigkeit der Er
höhung der Steuer ergab ſich vor allem aus
der unabweisbaren Aufgabe des Staaten den
Gemeinden mit ſtarkem Wohnungsmangel
helfend beizuſtehen beſonders wenn ihnen
nur geringe öffentliche Wohnungsbaumittel
zur Verfügung ſtehen Die Höhe dieſer
öffentlichen Wohnungsbaumittel iſt in den
einzelnen Bezirken des Staates außerordent
lich verſchieden Z B werden im laufenden
Jahre an gemeindlichen Wohnungsbaumitteln
aus der Hauszinsſteuer etwa zur Verfügung
ſtehen auf den Kopf der Bevölkerung in
Berlin 16 Mk in Allenſtein 1,30 Mk in
Hannover 6,90 Mk in Koblenz 1 Mk in
Köln 6,40 Mk in Trier 0,80 Mk uſw

Allein dieſe Zahlen weiſen wie in der Be
gründung des Entwurfs betont wird auf die
Notwendigkeit eines ſtärkeren Ausgleichs hin

Kindesausſetzung
Am Krug zum grünen Kranze hörte am

2 März ein Schupobeamter nachts ein Kind
wimmern Er ging dem Schall nach und fand
in einer Niſche ein etwa 3 Wochen altes Knäb
chen Der Beamte brachte das Kind in das
Emilienheim wo man es verpflegte Als
Mutter wurde bald danach das 24jährige
Dienſtmädchen Antonie G ermittelt Geſtern
ſtand ſie wegen Kindesausſetzung vor Gericht
Sie zeigte Reue Sie ſei damals völlig mittel
los geweſen und habe nicht gewußt wohin mit
dem Kinde

Das Gericht würdigte die Notlage und er
kannte zumal dem Kinde kein Schaden ent
ſtanden war auf die geringſte zuläſſige Strafe
von ſechs Wochen Gefängnis Die Strafe wird
aber auf drei Jahre ausgeſetzt wenn ſich die
Verurteilte unter die Schutzaufſicht der Ge
richtshilfe ſtellt und eine Geldbuße von 30 M
zahlt

Maffeier
Das Ortskartell der Gewerkſchaften hat zum

1 Mai vollſtändige Arbeitsruhe beſchloſſen auch
iſt z Demonſtrationsumzug durch die Stadt ge
plant
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Feitvergeudöung
Lange Reden aber keine Etatberatung Der Wirtſchaftsausſchuß als Pfründe

Mittelverweigerung Bedenken gegen das neue Straßenreinigungsſtatut

Auch die geſtrige Sitzung der Stadtväter
ſtand wieder im Zeichen der Zeitvergeudung
Die Sitzung ſollte den neuen Etat ein tüchti
ges Stück vorwärts bringen die wichtigſten
Kapitel daraus erledigen Und ſie kam nicht
einmal dazu die Etatsberatungen zu begin
nen So ſchlugen die Kommuniſten mit un
nützen Reden die Zeit tot

Mit einiger Spannung ſah die Bürger
ſchaft der Entſcheidung über das neue Orts
ſtatut der Straßenreinigung entgegen Stadt
verordneter Starke ſtellte als Referent des
Rechts und Verfaſſungsausſchuſſes feſt daß
das Statut den geſetzlichen Vorſchriften ent
ſpreche Aber er brachte dann eine Anzahl
ſchwerwiegender Bedenken in wirtſeSaftlicher
Beziehung vor Die Beſtimmung daß der
Hausbeſitzer bei Schneefällen den Bürgerſteig
kehrt und Aſche ſtreut nehmen die Hausbe
ſitzer gern hin Aber nicht die Verpflichtung
daß ſie verantwortlich ſein ſollen wenn ein
Hund die Straße beſchmutzt oder Mieter die
Kohlen empfangen den Kohlenſchmutz nicht
ſogleich wegbringen Damit würde man eine
Quelle der Schikane und des Zwiſtes ſchaffen

Die Einwände ſchlugen durch das Kolle
gium verwies das Statut zur nochmaligen
Prüfung an den Grundeigentumsausſchuß

Mit Unbehagen ſah die Linke einem An
trage des Ordnungsblocks entgegen den

Wirtſchaftsausſchuß aufzulöſen

und keine Mittel mehr dafür in den Etat ein
zuſtellen
Vater des Antrags
Wirtſchaftsausſchuß
Sinekure für einige Perſonen wie Herrn
Kürbs Sachlich leiſtet er gar nichts Die
Bürgerſchaft hat vor Ueberveorteilung
keinen Schutz durch den Wirtſchaftsausſchuß
Warum alſo noch 15 000 Mk hinwerfen da
mit jene Herren einen Poſten haben

Der Kommuniſt Günther erklärte ſich
zwar mit dem Wirtſchafisausſchuß auch nicht
einverſtanden Er meinte der Ausſchuß hätte
den Wucher viel energiſcher bekämpfen müſſen
Es ſei ein Skandal wie zumal die Lebens
mittelhändler reich geworden ſeien Ein paar
Jahre ein Lebensmittelgeſchäft dann fah
ren die Herrſchaften die mit nichts ange
fangen haben in Kutſchen und Autos einher
Jeder Käſehändler hat heute ſchon ein Auto
Mit ehrlicher Arbeit könne man das nicht
ſchaffen Aber die Macht des Wirtſchafts
ausſchuſſes ſei zu gering um dagegen anzu

begründete ihn Der
iſt lediglich

Stadtverordneter Minner der

kämpfen Jmmerhin leiſte der Ausſchuß ſo
viel als er leiſten könne Der Antrag ſei von
Herrn Minner nur geſtellt weil Stdv Kürbs
der führende Mann im Weirtſchaftsausſchuß
mit den Kommuniſten ſtimme Nun ſolle er
dafür Stockſchläge auf den Magen
bekommen er ſolle ſeine Stellung rerlieren
Ganz frech habe man im Ausſchuß erklärt
es werde ja demnächſt ein Hundefänger
poſten eingerichtet da ſolle ſich Kürbs drum
bewerben Herr Günther ſchließt wie üblich
ſeine Rede mit einem Hymnus auf Rußland
wo die Räte überall entſcheidenden Einfluß
haben und alles zum Beſten beſtellt ſei in die
ſer Welt Stürmiſches Gelächter

Der Magiſtrat erklärte kurz daß er den
Wirtſchaftsausſchuß nicht für überflüſſig halte
Wenn man der Preisprüfunggsſtelle die nach
den geſetzlichen Beſtimmungen unterhalten
werden muß den Wirtſchaftsausſchuß nähme
müſſe man ihr andere Hilfskräfte geben

Mit 28 gegen 23 Stimmen wurde be
ſchloſſen den Wirtſchaftsausſchuß aufzulöſen
Wie die Sache ſich in der Praxis entwickelt
erſcheint aber zweifelhaft nach den Erklä
rungen des Magiſtrats

Sonſt brachte die Sitzung wenig Bemer
kenswertes Kommuniſten und Sozialiſten
tauſchten wieder einige Koſeworte aus Herr
Jllgenſtein der kommuniſtiſche Theoretiker
zog dabei den Titel Quatſchkopf ein Der
Klaſſenkampf wurde als Witzblatt bezeichnet
und der oberſte Kommnniſtenhäuptling Herr
Kilian nannte die bürgerlichen Stadtverord
neten Kommis der Kapitaliſten

noch eine Ohne jede Debatte wurden folgende Be
ſchlüſſe gefaßt Dekorationsmaler Becker er
wirbt zum Einheitspreis von 15 Mk in der
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Hafenſtraße 38 eine Fläche von 20 Quadrat
meter Größe Hondelbeſitzer Großmann über
läßt der Stadt für 2000 Mk Land zwiſchen
Waſſerweg und Rauchfußſtraße Der Magi
ſtrat zahlt 30 Mk je Quadratmeter für 53
Quadratmeter Land das vom Grundſtück
Saalberg 2 zur Straße entfällt Maurer
meiſter Tutenberg bekommt 104 Quadrat
meter Fläche die zur Burgſtraße entfallen
mit einem Einheitspreis von 17,50 Mk ver
gütet Für die Ziegelwieſe wird als Grund
fläche eine Fluchtlinie feſtgeſetzt Die Be
ſchwerde des Buchhalters Schatte über Stö
rungen durch die Turnhalle des Reformreal
ymnaſiums erklärt die Verſammlung für er
edigt nachdem Gummi und Filzunterlagen

für den Turnbetrieb angeſchafft ſind

wenn eFernſchnellzüge

Mit dem Jnkrafttreten des Sommerfahrplans
am 5 Juni werden auf einigen Hauptſchnellzugs
linien wieder Fernſchnellzüge mit 1 u 2 Wagen
klaſſe eingeführt Für die Benutzung dieſer Züge
iſt ohne Rückſicht auf die Länge der durchfahrenen

trecke ein Einheitszuſchlag in Höhe des doppel
ten re der Zone 3 alſo 12 Min erſter und 6 M in zweiter Klaſſe zu zahlen

Sinkende Eäierpreiſe
Der heutige Wochenmarkt erfreute ſich

eines ſehr guten Beſuches Eier weiter im
Preiſe geſunken koſteten teilweiſe
9 Pfennige im allgemeinen 10 und 11
Pfennige Butter iſt ebenfalls billiger ge
worden Es gab Molkereibutter zu 1,15 Mk
das Stück Stark war das Angebot in jungen
Gänſen und Zicklein Auch auf dem Fleiſch
und Geflügelmarkt herrſchte verhältnismäßig
reger Betrieb Der Gemüſemarkt war reich be
ſchickt mit friſcher Ware beſonders mit Spinat
und Salat Auch Gewächshaus Gurken
waren zum erſten Mal zu haben
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Prof Raagpes Nachfolger
Zur Wiederbeſetzung des durch den Weg

gang des Prof L Raape nach Hamburg er
ledigten Lehrſtuhls für römiſches und bürger
liches Recht an der Univerſität Halle iſt ein
Ruf an den ord Profeſſor Geh Juſtizrat Dr
Erwin Riezler in Erlangen ergangen
Geheimrat Riezler geboren 1873 zu Donau
eſchingen ſtudierte in München und Berlin
erhielt 1900 in München die venia legencdi
wurde zwei Jahre ſpäter Extraordinarius in
Freiburg i B als Nachfolger von K Beyerle
und Oſtern 1913 etatsm ord Profeſſor in Er
langen als Nachfolger von Prof Binder
1913/14 bekleidete Prof Riezler das Rektor
amt der Erlanger Friedrich Alexanders Uni
verſität Der Gelehrte iſt Mitarbeiter an
Ehrenbergs Handbuch des Handelsrechts ferner
Verfaſſer eines in mehreren Auflagen ver
breiteten Kommentars zum Allgemeinen Teil
des Bürgerlichen Geſetzbuches
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Hindenburgehrung
Am Tage vor der Präſidentenwahl Sonn

abend abend veranſtalten die vaterländiſchen
Verbände und Parteien einen Fackelzug zu
Ehren HindenburgsSee Dreeber und vor allen Dingen in
Süddeutſchland die nationale Bevölkerung in
machtvollen Kundgebungen ſich für die Wahl
unſeres Hindenburg eingeſetzt hat wird Halle
nicht zurückſtehen
fehlen
ßen Teil der Stadt

Nachdem in Hannover

Kein nationaler Mann darf
Der Zug bewegt ſich durch einen gro

Aehnlich wie in Halle
wird auch in vielen anderen Städten des
Wahlkreiſes am Sonnabend abend eine ſolche
Kundgebung erfolgen Näheres ſ Anzeigel

Parole Hindenburg
Die dritte nationale Wahlkundgebung

Auch der große Saal des Wintergarens er
wies ſich als viel zu klein für die Maſſen die
kamen um den Landtagsabgeordn v d Oſten
Berlin bei der dritten öffentlichen Verſammlung
des Wahlausſchuſſes Hindenburg ſprechen zu
hören Man hat das Gefühl daß die Redner
in dieſen Verſammlungen nicht ſo ſehr der An
ziehungspunkt ſind als vielmehr der Wunſch mit
ſeinesgleichen zuſammen zu ſein Denn Anders
denkende kommen ſchon lange nicht mehr in dieſe
Verſammlungen in denen ihnen ſo bittere un
widerlegbare Wahrheiten geſagt wurden Sie
können es auf die Dauer nicht vertragen wenn
ihnen immer wieder ihre leuchtenden Vorbilder
vorgehalten und ihnen immer wieder die Herren
Barmat und Genoſſen vorgefilmt werden

Oberſtleutnant Düſterberg eröffnete die
Verſammlung und erteilte dem Landtagsabgeord
neten v d Oſten das Wort Nicht mit funkelnden
Worten ſprühte dieſer Mann um ſich aber er bom
vardierte mit Tatſachen in einer ruhigen ſach
lichen Weiſe wie man ſie ſelten zu hören bekommt
Der Redner führte u a aus Am 26 April ſoll
zum erſtenmal in der neueren Geſchichte das Volk
darüber entſcheiden wer das Oberhaupt des
Reiches werden ſoll Auf die Perſon des Reichs

wie einſt dem Kaiſer kommt heute alles an Und
darum muß ein Mann an das Steuerruder des
Staatsſchiffes kommen der unbedingte Gewähr
bietet für den geraden Kurs

Die moderne Sozialdemokratie hat mit dem
Sozialismus früherer Zeit nichts mehr zu tun
Das großkapitaliſtiſche Schiebertum das ſie
eigentlich bekämpfen ſollte wurde von ihr aus
giebig unterſtützt Die Sozialdemokratie verneint
übermaterielle Werte Jch hoffe beſtimmt daß
bald die Stunde ſchlagen wird in der die deutſche
Arbeiterſchaft in Maſſen der Sozialdemokratie den
Rücken kehrt Heute iſt ſchon ein großer Teil von
ihr in den nationalen Verbänden vereint

Mir iſt es unverſtändlich wie das Zentrum mit
ſeinen chriſtlichen und kirchlichen Grundſätzen eine
ſo unlösbare Verbindung eingehen kann mit
Parteien die die höchſten Stellen im Reich und
Preußen beſetzen wollen Es kann nur eine Er
klärung geben Auf Koſten des Staatswohles
ſollen irgendwelche Vorteile herrusgeſchlagen
werden Herr Marx der einſt ein Mann mit
tiefen chriſtlichen Grundſätzen war begibt ſich

in eine unlösbare Verbindung mit den
Hegnern des Chriſtentums Die Kommuniſten
erwarten den Zuſammenbruch in ſehr naher Zeit
Weg mit dem Optimismus daß wir uns jemals
werden mit Frankreich verſtändigen können aber
auch weg mit jedem Säbelgeraſſel Hindenburg
hat ausdrücklich erklärt daß wir keinen Krieg
führen können Aber zurückerobern müſſen wir
unſere Ehre und Würde

Wer es ernſt meint mit der Wiederaufrich
tung des Vaterlandes muß einen Mann an ſeine
Spitze wählen der wirklich ein Vertreter deutſcher
Würde und Ehre iſt Hindenburg iſt von keinem
Parteiſchmutz berührt er ſteht überparteilich Uns
fehlt eine Hand frei von Parteiintereſſen
Hindenburg iſt die Perſon die Vertrauen fordert
und deshalb gehört er an die erſte Stelle Wenn
Hindenburg in Süddeutſchland ſo viele Anhänger
hat ſo kann der Norden des Reiches nicht zurück
ſtehen Wir erwarten von Hindenburg in erſter
Linie daß ſein reines Beiſpiel unentwegter
Pflichterfüllung unſer Volk läutere und es er
mutige die ſittliche Kraft zurückzugewinnen Wir
erwarten von ihm die echte Volksgemeinſchaft
Mag er der frühere Befreier nunmehr der
al grerer Deutſchlands ſein Brauſender Bei
a

Nach Dankesworten Düſterbergs wurde die
Verſammlung geſchloſſen
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Die Hausdame
Ein halliſcher unverheirateter Kaufmann

machte eines Tages die Bekanntſchaft einer an
ſehnlichen Dame von etwa 29 Jahren namens
Meta Höſe Die Dame gefiel ihm Sie tat
ſehr gebildet erzählte daß auch ſie aus einer
beſſeren Kaufmannsfamilie ſtamme eine aus
gezeichnete Erziehung genoſſen habe Klavier
und Geige ſpiele und vor allem eine re
Haushälterin ſei Sie machte auf den Kauf
mann einen ſo tie Eindruck daß er beſchloß
da gerade ſeine Mutter im Bade weilte ſie
als Stütze zur Leitung ſeines Haushalts zu
engagieren

Alles ging gut Bis eines Tages die Poli
zei kam und der Kaufmann glaubte aus
allen Himmeln zu fallen die Hausdame
wegen Diebſtahls zum Verhör abführte Da
kamen auch ihm Zweifel und er prüfte ſeinen
Haushalt durch Das Ergebnis war nieder
ſchmetternd ie Hausdame hatte geſtohlen
wie ein Rabe Der erſten Ueberraſchung
folgte eine zweite Eine Trödlerin klopfte und
brachte einen Teil ſeines geſtohlenen Eigentums
zurück Die Hausdame war bei ihr geweſen
hatte ſich als die Frau des Kaufmanns aus
gegeben und Anzüge Mäntel Wäſche Betten

agre Löffel und wer weiß was noch ver
auft

Der Kaufmann ſtellte nun die Höſe die in
zwiſchen von der Polizei wieder entlaſſen war
zur Rede Aber da erlebte er etwas Die
Hausdame verfiel in Herzkrämpfe Sieben
Stunden lag ſie in Ohnmacht Der Kaufmann
wußte vor Angſt nicht wo ihm der Kopf ſtand
Als ſie ſich erholt hatte entließ er ſie doch
Kurz darauf erhielt er einen Brief daß ſie
aus Verzweiflung ins Waſſer gehe Ein Men
ſchenleben wollte aber der gutherzige Hausherr
nicht auf ſeinem Gewiſſen haben So lief er
denn die ganze Stadt nach ihr ab bis er ſie
im anſcheinend irren Zuſtande an der Saale
traf Nun kam die Kranke nach Nietleben
Die Aerzte ſtellten nach wenigen Tagen feſt

daß Fräulein Meta Höſe eine raffinierte Simu
lantin war

Vor Gericht wo ſie ſich geſtern zu verant
worten hatte wurden ihr mehrere Diebſtähle
nachgewieſen außer denen bei ihrem Haus
herrn Das Urteil lautete da es ſich um eine
rückfällige Diebin handelte auf 1 Jahr 3 Mo
nate Gefängnis und 3 Jahre Ehrverluſt

WüllnerFAbendö
Die Deutſche Reichsfechtſchule hatte

für Montagabend im Thaliaſaal Dr Ludwig
Wüllner für einen Rezitationsabend gewonnen

Dr Wüllner Wes Geiſtes er iſt wiſſen
wir Geſtern haben wir ihn neu erlebt Ein
Altmeiſter deutſcher Vortragskunſt den form
vollendeten Beherrſcher der Sprache und der
Ausdrucksweiſe ihn der am Abend ſeines
Lebens noch bereit iſt ſeine Kunſt der Menſch
heit zu geben der mit ſeiner ſymphatiſchen
Greiſenfigur ſich die Herzen des Publikums im
Fluge eroberte

Seine Vortragsweiſe ſchien auch Montag
Erleben zu ſein für ihn ſelbſt und für die
anderen Seine Seele ſchien er in ſeine Vor
träge hineinzulegen und die lyriſchen Liedchen
von Goethe nahmen greifbare Formen an
Und welche Lebensluſt atmeten hierbei die
Liebeslieder Allein ſchon die Mimik des ehr
würdigen e hrrn riß mit ſich fort
und jugendfriſch ſchien ſeine Geſtalt zu werden

Goethes Fauſt und Egmonts Monolog
im Kerker waren Perlen edler Vortragskunſt
nicht minder Schillers Die Weiſe von Liebe
und Tod der Kornets Hier formte Wüllner
meiſterhaft ſchemenhafte Gebilde zu einem
Ganzen zuſammen Als er dann zum Schluß
Gottfried Kellers Tanzlegendchen brachte
da nahm der Beifall geradezu beängſtigende
Formen an

2 2
Eine erbärmliche Hitze im Saal die Dr

Wüllner ſelbſt zu einer öffentlichen Klage dem
Publikum gegenüber veranlaßte machte das
Aushalten zum Schluß hin für beide Teile
zur Qual Mit hochroten Köpfen verſuchte das
Publikum in dieſer Kochkiſte feſt wie Oelſar
dinen gepackt auf den Küchenſtühlen die an
genehm quietſchten dem Vortragenden zu
folgen und ſich in den Pauſen an dem uner
freulichen Bild der beſchädigten Bühne zu er
götzen Oh lammgeduldiges Publikum

Evangeliſcher Bundesabend
Der Vortragsabend den der Evangeliſche

Bund Halle Altſtadt am Sonntag abend in der
Ulrichskirche veranſtaltete wurde eröffnet durch
Oberpfarrer Thiede Er verwies auf den
18 April wo einſt Luther in Worms ſein Be
kenntnis ablegte auf den 19 April den
Jahrestag des Reichstages zu Speyer und auf
den 20 April an dem die Jeſuiten wieder für
Deutſchland zugelaſſen wurden

Den 1 Vortrag hielt Sup Hellwig Gie
bichenſtein über Eindrücke von einer evange
liſchen Romfahrt Er ſprach davon wie ge
waltig die Eindrücke ſind die der Romfahrer
auch der evangeliſche empfängt wenn er Rom
mit ſeinen Ruinen aus der Antike und ſeinen
Kirchen aus dem Mittelalter und der Neuzeit
auf ſich wirken läßt Aber er wußte auch da
von zu erzählen daß ein evangeliſcher Chriſt
der das dränge und Getriebe Zes Anno
Santo erlebt hat erſt recht Proteſtant wird
Die verſchiedenen Ausprägungen katholiſcher
Frömmigkeit paſſen nicht zu dem Gott iſt
Geiſt

Jm zweiten Teil des Abends berichtete
Oberpfarrer Thiede über die Frage Was iſt
ein Konkordat und was bedeutet es Er
verwies auf die verſchiedenen Konkordate die

Am Montag vormittag fand im Sitzungsſaal
der Jnduſtrie und Handelskammer die Haupt

verſammlun des Mitteldeutſchen Verkehrs
verbandes ſtatt Herr Karl Müller als Vor
ſitzender begrüßte die Erſchienenen Als Ver
treter des Magiſtrate war Stadtrat Joeſt zu
r Der Vor itzende gab einen kurzen Ueber
lick über die Tätigkeit des Verbandes Leider

iſt in den Nachkriegsjahren die Tätigkeit ſehr
zurückgegangen Jn Zukunft wird aber energiſcher en Verkehrswünſchen wieder Rechnung

getragen werden Der Vor itzende klagte ſodann
über ve kehrs eiidliche Steuern eine ner Städte
Beſonders die Getränkeſteuer wirkte verkehrs
hindernd Eine Bekämpfung die er Steuern eben
ſo wie verſchiedener anderer Steuern iſt bisher
leider ohne vo itiven Erfolg gehandhabt worden
Mit aller Energie muß die Verbandstätigkeit
wieder aufgenommen werden

Sodann dankte Stadtrat Joeſt im Auftrage
des Magiſtrats daür daß Halle für die Haupk
ver ſammlung auserſehen ſei Ein großes Werk
könne nur durch Einigkeit g edeih en Daher müſſe
alles beſeitigt werden was den Verkehr hemmen
könne und dazu ſei ja der mitteldeutſche Ver
kehrsverband ein berfenes Organ

Dr Veſter als Schrift ührer gab den Ge
ſchäftsbericht Jm Jahre 1923 konnte nicht viel
getan werden Gleich im Anfang 1924 nahm
die Tätigkeit des Verbandes zu und es iſt ſehr
viel poſitive Arbeit geleiſtet worden Redner
gibt Auskunft über die Verhandlungen des
Verbandes mit den verſchiedenſten Behörden
und teilt mit daß beſonders am Fahrplan
mitgearbeitet worden iſt Z B iſt erreicht
worden die Sonntagskarten auf Sonnabend
auszudehnen Angeregt iſt die Sonntags
karte auch auf Montag früh auszudehnen

Anſchließend erhebt ſich eine ſachliche Aus
ſprache über das Für und Wider der Ge
tränkeſteuer in deren Verlauf ein Antrag ein
kommt der den Verband bittet gegen die
Einführung dieſer Steuer ſeine warnende
Stimme zu erheben Der Vorſitzende verſichert
hier loyal vorgehen zu wollen

Die Erſtattung des Kaſſenberich
tes iſt mit einigen Worten abgetan Der
Etat balanziert mit 1655,20 Mark und einem
Saldo von 833 Mark der aber durch eine noch
zu leiſtende Ausgabe von 900 Mark wettge
macht iſt Das Geſchäftsjahr ſchließt alſo ohne
Verluſt ab

Landrat v Borſigk Querfurt führt aus
daß es um mehr Geldmittel zu erfaſſen und
die Beſtrebungen des Verbandes beſſer för
dern zu können nötig ſei die Kommunen
die bisher noch nicht am Verkehrsverband be
teiligt ſind ebenſo wie die Landratsbezirke
dafür zu intereſſieren

Einige Satzungsänderungen des Verbandes
wurden ohne größeren Widerſpuch hingenom
men Bei dem Punkt Beiträge betont der
Vorſitzende daß es in Mitteldeutſchland mit
dem Eiſenbahnverkehr am ſchlechteſten beſtellt
ſei und daß deshalb dem Verband wenn er
hier Abhilfe ſchaffen ſoll ausreichende Mittel
zur Verfügung geſtellt werden müſſen Ein
Antrag von je 1000 Einwohnern in der
Stadt 2 Mark und von je 1000 Einwohnern
auf dem Lande 1 Mark zu erheben wird
ſchließlich angenommen

Ebenſo wird der Antrag des Vorſitzenden
den Schriftſführer des Verbandes Dr Veſter
aus verſchiedenen Gründen zum Geſchäfts
führer zu beſtellen einſtimmig angenommen
Bei der Beſprechung über die Verwendung
der Reſtbeſtände des Mitteldeutſchen Führers
1922 wird beſchloſſen ſie zu dem geringen

und Polen Lettland Jugoſlawien Rumänien
und Bayern abgeſchloſſen worden ſind Nach
einem päpſtlichen Zitat ſind Konkordate Pri
vilegien die der Papſt einzelnen Staaten ein
räumt Ein Konkordat bedeutet Anerkennung
der päpſtlichen Macht eine Gleichordnung von
Staat und Kirche die ſich oft genug nicht mit
der Staatsverfaſſung verträgt Deswegen ſei
es notwendig allen Verſuchen die etwa auch
auf ein Konkordat mit Preußen und dem Reich
hinarbeiten geſchloſſen entgegenzutreten

Wir wollen eine vertrauensvolle Zuſam
menarbeit von Kirche und Schule Darum
hat die evangeliſche Kirche die Rechte die die
Reichsverfaſſung den Religionsgeſellſchaften
auf dem Gebiete des Religionsunterrichtes
gibt in einer Weiſe zu wahren die dem
Religionslehrer ſeine innere Freiheit und Be
rufsfreudigkeit auf dem Grunde des evange
lichen Glaubens erhält Eine Verkirchlichung
des Schulweſens lehnen wir in jeder Form ab

Die Verſammlung erfreute ſich eines zahl
reichen Beſuches der Burghardtſche gemiſch
Chor verſchönte den Abend durch zwei Dat
bietungen

Ein Jugendzelt in Halle
Man ſchreibt uns Am Sonntag dem

3 Mai wird auf dem Roßplatz in Halle das
Jugendzelt das im Vorjahre in Schneide
mühl Spandau Stettin und anderen Orten
mit oben Erfolge gearbeitet hat ſeine
Tätigkeit auch in Halle eröffnen

Zur Aufklärung über die Zwecke und Ziele
der Jugendzelt Arbeit ſei bemerkt daß Fe ſich
von jeder Politik und Parteiagitation fern
hält deſto eifriger aber dem religiöſen Be
dürfnis der Jugend Rechnung zu tragen ſucht
Wie von anderen Orten mitgetieilt wird war
dort das Zelt welches 2400 Menſchen faßt

in letzter Zeit zwiſchen der römiſchen Kurie

Rien KinderRollen und fuhr nach der Großen Ulrichſtraße

Vereinen anzubieten
Eine Anfrage ob ein neuer Führer über

haupt herausgegeben werden ſoll wird be
jaht Der neue Führer ſoll in techniſcher
und künſtleriſcher Hinſicht vollkommen ſein
ohne alle Reklame und Anzeigen

Von beſonderem Jntereſſe waren die Aus
führungen des Vorſitzenden über Mittel
deutſchland und Jahrtauſendfeier des Rhein
landes Das Saargebiet hat alle Vorberei
tungen getroffen um eine Vorabſtimmung

Mitteldeutſcher Verkehrsverband
Ueberblick über die Tätigkeit des Verbandes Eine Jahr auſendjeier des

Rhein andes der neue Sommer ahrplan
Preiſe von 25 Pfg der Allgemeinheit Schulen

hinunter ſich quer vor die Straße ſtellend Der
Handwagen eines Milchhändlers wurde durch da
Ungetüm überrannt und c beſchädigt Per
ſonen ſind aber nicht zu Schaden gekommen

Eine Menſchenanſammlung entſtand geſtern
abend 248 Uhr in der Geiſtraße Dort war vo
Polizeibeamten ein Mann iſtiert worden der ſie
an einer Schlägerei beteiligt hatte Das fand
eine größere Anzahl Perſonen ſo intereſſant

daß ſie nicht wankten und nicht wichen auch

über das Deutſchtum im Saargebiet zu ver
anſtalten und man iſt der Ueberzeugung daß
eine weit überwiegende Mehrheit ſich zum
Deutſchtum bekennen wird

Der Vorſitzende ruft hierbei zu einer großen
Propaganda für das Rheinland auf und
bittet vollzählig zu der zweiten Tagung des
Verbandes die vom 15 bis 20 Auguſt in
Wiesbaden und Düſſeldorf ſtattfindet zu er
ſcheinen Möge aber auch jeder andere Deut
ſche ſeinen Urlaub am Rhein verbringen

Der folgende Punkt Erſchließung land
ſchaftlich ſchöner Verbandsgebiete ruft
Sonderwünſche einzelner Städte hervor auf
die nach Möglichkeit eingegangen werden ſoll
Bei dem Abbau der Verkehrsbelaſtung wird
dringend gewünſcht daß

die Preiſe der Baynhofswirtſchaften
heruntergeſetzt werden Sache der Bahn ſei
es hierauf hinzuwirken

Weiterhin werden einzelne
und Wünſche eingehend beſprochen Beſon
ders begrüßt wurde es daß Bad Köſen bei
Eintreffen von Sonderzügen für unentgeltliche

Anregungen

Führung und verbilligte Lebenshaltung ſorgen
und zur Einheit des Ganzen im Sinne der Tänzewill Man hofft daß auch andere Ausflugs

orte und Städte ſich dieſem Verhalten an
ſchließen werden

Sodann beſchloß man die Feſtſetzung über erſt 1128 Uhr im Stadttheater zur Aufführung
Zeit und Ort der nächſten Tagung dem Vor
ſtand zu überlaſſen

Mit einigen Dankesworten des Vorſitzenden
findet die Vormittagstagung ihr Ende

Die Nachmittagsſitzung war ausgefüllt mit
Beſprechungen des erſten Entwurfes des

Sommerfahrplans
Den Vertretern der Eiſenbahndfrektionen
Halle und Magdeburg wurde von der Verſamm
lung dafür gedankt daß ſie ſtets den Ver
kehrswünſchen Förderung und Verſtändnis ent
gegengebracht hätten Sodann wurden von
den verſchiedenſten Seiten Torgau Schkeuditz
Eilenburg Köſen Deſſau Magdeburg uſw
kleinere Wünſche wegen des neuen Sommer
fahrplanes vorgebracht Wenn auch die Eiſen
bahndirektion nicht jeden dieſer Wünſche be
rückſichtigen kann da die Vorarbeiten für den
Sommerfahrplan ſchon ſo weit gediehen ſind
daß es unmöglich iſt größere Wünſche ohne
einſchneidende Veränderungen zu berüſichtigen
ſo wird doch die Eiſenbahndirektion mit allen
Kräften für die Verkehrsverbeſſerung im
Intereſſe der Reiſenden eintreten Jn einem
ſpäter herausgegebenen Fahrplan wird gern
die Aenderung größerer Strecken in Betracht
gezogen werden Unſer geſamter Eiſenbahn
verkehr beträgt bis jetzt nur ungefähr 70
Prozent des Friedensverkehrs und
nur wenn alle Kreiſe an einem gemeinſamen
Strang ziehen können wir hoffen unſern
Eiſenbahnverkehr wieder auf ſeine alte Vor
kriegshöhe zu bringen
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allabendlich gefüllt in Stettin ſogar über
füllt

Morgen Konzert im Hoſpital
Die Halleſche Volksliedertafel hat es ſich

angelegen ſein laſſen die Veranſtaltungen
des Sängerbundes an der Saale zum Beſten
der Altershilfe zu fördern und zu unter
ſtützen Nicht nur in finanzieller ſondern auch
in geſanglicher Weiſe iſt der Verein beſtrebt
den lieben Alten eine Freude zu bereiten Und
daß dies der Fall iſt bewies das von der
Halleſchen Volksliedertafel am Sonntag vor
mittag veranſtaltete Morgen Konzert im
Hoſpital Die reichhaltige Vortragsfolge bot
u a Chöre von Surläuly Bünthe Wilhelm
Kretſchmer Blummer Sautner und von Wilm
die unter Leitung des Konzertmeiſters Max
Knoch feinſinnig und wohllautend zu Gehör
gebracht wurden Der gutgeſchulte und ſchön
ausgeglichene Chor gab auch hier ſein Beſtes
und erntete reichen Beifall und Anerkennung
Der freudige Ruf der dankbaren Zuhörer Auf
baldiges Wiederſehen zeigt deutlich wie be

gehrt ges lohnenswert eine ſolche Veranſtal
tung iſt

Volksopfer für die Hindenburgwahl
n unſerer Geſchäftsſtelle fin en weiter einK 10 Wald Kappel r penbor 5 M

Brand in einem Lebensmittelgeſchäft Die
n etFeor wurde geſtern abend nach dem Grund

tück Gr Wallſtraße 2 gerufen Dort war in
einem Lebensmittelgeſchäft aus unbekannter Ur
ſache ein Brand ausgebrochen Es verbrannten
erhebliche Mengen Lebensmittel Nach drei
viertelſtündiger Tätigkeit war der Brand gelöſcht
und konnte die Feuerwehr wieder abrücken

Die Bremſe an einem Möbelwagen der unbe
aufſichtigt und unbeſpannt vor dem Grundſtück
Alte Promenade 9 ſtand löſten geſtern vormittag

Der Wagen kam dadurch ins

R

dann nicht als der Siſtierte längſt außer
Sichtweite war Es mußte das Ueberfall
kommando gerufen werden um die hartnäckigen
Leute im Jntereſſe des ungehinderten Verkehrs
zu entfernen

Der Wahlansſchuß Hindenburg hält am Mitt
woch den 22 April abends 8 Uhr im großen
Thaliaſaal ſeine vierte öffentliche Kundgebung
ab Muſik Eintritt frei Freie Ausſprache Alle
Parteien ſind eingeladen

Sladkiheater Am heutigen Dienstag 7Uhr erſte ren von Lehars Fras
quita in der Beſetzung der Erſtaufführung
Mittwoch Rigoletto mit Harriet Awiſſus als
Gilda Donnerstag 728 Uhr und am Sonn
abend 25 April Hoffmanns Erzählungen
Freitag und Sonntag Frasquito Sonnteg
vormittag 11 Uhr Tanzmatinee Haide Woog

Gaſtſpiel der Mailänder Opern Stagione
Am 28 29 und 30 April gaſtiert auf Ein
ladung der Jntendanz die Mailänder Opern
ſtagione im Stadttheater Zur Aufführun
kommen Der Barbier von Sevilla Toska
und Cavalleria und Bajazzo Karten
an der Kaſſe des Stadttheaters

h ä

Mitteilungen von Vereinen uſw werden ugnter sſeſer Rubdelk zum
eemäßigten Preiſe von 50 Golépfg für die Zeile ouſgenemmen

Volksbühne Heide Woog eine H llenſerin
und den Hallenſern als Gertrud Meyer als
Schülerin und Partnerin von Hedwig Nottebohm
und Rudolf von Labau bekannt geht in ihrem
dreiteiligen Tanzwerk Der lebendige Tempel
eigene Wege Die Orcheſtermuſik als Ueberleitung

ſtammt von den bekannten Mannheimer Kompo
niſten Ernſt Toch Das Tanzwerk kommt am
Sonntag den 26 April vormittags 11 Uhr nicht

Karten zu ermäßigten Preiſen in der Geſchäfts
ſtelle Vrüderſtraße 14

Bühnenvolksbund Donnerstag 23 April
Reihe Hofſfmanns Erzählungen phantaſti

ſche Oper von Offenbach Platzbezahlung 20 bis
23 April Sonnabend 25 April Reihe
Hoffmanns Erzählungen Platzbezahlung 23

bis 25 April Jnfolge einer Erkrankung kann
die angekündigte Erſtaufführung von Klabund
Der Kreidekreis noch nicht ſtattfinden Das

Stück kann daher erſt als nächſtes für jede Reihe
gegeben werden

Der Harzklub macht durch Anzeige in der
heutigen Nummer bekannt daß am 3 Mai ein
ſersus nach Wippra zu ermäßigtem Preiſe
ährt

Geſchäfisverkehr
Orientaliſche Teppiche Seit einiger Zeit

häufen ſich aus allen Teilen des Reiches die Be
richte über Schwindeleien die beim Vertriebe
orientaliſcher Teppiche durch wandernde Händler
vorkommen und die wiederholt zu gerichtlichen
Verurteilungen dieſer Händler geführt haben
Es ſei deshalb daran erinnert daß der Verband
der Teppichhändler Deutſchlands mit Unterſtützung
einer größeren Anzahl von Handelskammern ſeſt
geſtellt hat daß im Handel mit ſogenannten echten
orientaliſchen Teppichen ſoweit er durch nicht
ortsanſäſſige Händler betrieben wird unlauterer
Wettbewerb Täuſchung und Uebervorkeilung der
Käufer vorkommen Es kann daher jedem Lieb
haber ſolcher Teppiche nur empfohlen werden den
Hauſierern und ihren Helfershelfern die ſich unter
allen möglichen Vorwänden teilweiſe unter Ver
letzung der in Deutſchland geltenden gewerbe
berechtigten Beſtimmungen Eingang gerade in
die beſten Häuſer zu verſchaffen wiſſen die Tür zu
weiſen und ſich an einen als reell bekannten an
äſſigen Kaufmann zu wenden der mit ſeinem
uf für Echtheit und n der vonihm bezogenen oder durch ihn vermittelten Ware

bürgt und die ſonſtigen Garantien bietet die dem
landfremden Händler naturgemäß abgehen

Rundfunkprogramm
Leipziger Meßamtſender Mittwoch den

22 April Vormittags Antennen Reparatur
Es muß damit gerechnet werden daß die Vor
mittagsdarbietungen eventuell augfallen
Wirtſchaftsrundfunk 10 00 Uhr 4 Uhr 6 Uhr

15 Uhr Rundfunk für Unterhaltung und
Belehrung 10 15 Was die Zeitung bringt
12 Uhr Mittagsmuſik auf der Hupfeld Pho
nola 12 55 Uhr Nauener Zeitzeichen 1 Uhr
Börſen und Preſſebericht 30 00 Uhr
Märchennachmittag für Kinder Martina
Otto Morgenſtern lieſt Märchen und die
Rundfunkhauskapelle ſpielt entſprechende
Weiſen 45 00 Uhr Funkbaſtelſtunde
Dresdner Abend 00 30 Uhr Vortrag
Prof Dr Tobler Techniſche Hochſchule Dres
den Koloniale Rohſtoffe für Deutſchland

30 00 Uhr Einleitungsvortrag Dr Erich
Müller Dresden Moderne Dresdner Kom
poniſten Mitwirkende Frau Frieda Trodler
Striegler Karl Zinnert Bariton
Prof Adrian Rappoldi Violine Anſchlie
ßend etwa 30 Uhr Preſſebericht n
Sportfunkdienſt

Wetterbericht der Wetterwarte Z wenas
Vorausſage für Mittwo

eiter Vorwiegend trocken Mäßig
öhenlagen Nachtfroſt

Eigentum und Verlag Saale zzeitungs Geſellſchaftm v H Druck Otto Hendei Geſellſchaft m b
alle a d S Verantwortlich für den redaktionellen
eil Dr Erich Krügec Halle a d S für den

Aneigenteil Fr Breitger Halle a d S Sprech
ſtunde der Schriftleitung Wochentäglich zur von 9 bis

Zeitweiſe
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Die Reichseinnahmen im März
Der Voranſchlag um über 2 Milliarden über

ſchritten
Nach dem Ausweis über die Einnahmen

des Reichs an Steuern Zöllen und Abgaben
wurden im März insgeſamt 601 695 645 Mk
vereinnahmt gegen 648 171 197 Mk im Vor
monat Es iſt alſo ein weiterer Rückgang
um rund 46,5 Mill Mk zu verzeichnen
nachdem bereits das Februarerträgnis um
rund 120 Mill Mk hinter dem Januagrer
trägnis zurückgeblieben iſt Der Monatsdurch
ſchnitt des Jahresbudgets rund 450 Mill
t iſt aber wieder weit überſchritten

Am ſtärkſten iſt die Vermögensſteuer zu
rückgegangen nämlich von 83 auf 53,5 Mill
Mark Die allgemeine Umſatzſteuer ver
ringerte ſich von 126,7 auf 113 Mill Mk Da
gegen haben ſich Zölle und Verbrauchsſteuern
mit 148,4 Mill Mk gegen 149,4 Mill Mk
im Vormonat kaum verändert

Jm ganzen Rechnungsjahr 1924
wurden vereinnahmt insgeſamt 7 311 748 258
Mk der Voranſchlag von 5 243 747 035 Mk
iſt alſo um mehr als 2 Milliarden Mk über
ſchritten worden Die Geſamteinnahmen ver
teilen ſich wie folgt Beſitz und Verkehrs
ſteuern 5757 475 346 Voranſchl 4 144 000 000
Mark Zölle und Verbrauchsſteuern
1546 657 630 1 099 700 000 Mk Die Ein
kommenſéeuer überſchritt mit 2210 607 214 M
um rund 0,9 Milliarden den Voranſchlag von
1344 Milliarden die allgemeine Umſatzſteuer
erbrachte 1794 474 422 Mk gegenüber dem
Voranſchlage von 1,26 Milliarden

l zè èreee e e agerrntò

GetreideWeltmarktpreiſe
umgerechnet in Goldmark

Chikago 16 April Weizen Mai 223,50Weizen gen 212,70 Weizen September 203 40
Roggen Mai 171,10 Roggen Juli 161,00 Roggen
September 157,10 Mais Mai 168,45 Mais Juli
175,30 Mais September 176,30 Hafer Mai
115,10 Hafer Juli 120,60 Hafer September
122,00 Berlin 17 April Weizen märk
245 248 Roggen märk 223 225 Sommergerſte
200 230 Futtergerſte 185 205 Hafer märk 195
bis 204 Handelsgerichtliches Lieferungsgeſchäft

Weizen per Mai 252,5 254 253 per Juli
251 252 251 Roggen per Mai 218 205 200
e Juli 217 219 218 Hafer per April 205 per
tai 186 187 per Juli 182,5

Preiserhöhung Der Deutſche Flanſchenver
band G m b Hagen hat die bisherigen
völlig unzureichenden ſeit November vorigen
Jahres unverändert gebliebenen Preiſe mit ſo

er Wirkung um durchſchnittlich 20 Prozent
erhöht

Gegen die hohen Bauſtoffpreiſe Der preußiſche
Miniſter des Jnnern hat die Polizeibehörden und
mittleren Preisprüfungsſtellen auf die beſondere
Beachtung der Bauſtoffpreiſe hingewieſen Die
Behörden ſollen in Fällen unangemeſſener Preis
geſtaltung mit allem Nachdruck vorgehen

Starker Preisrückgang für Metalle
Am Londoner Kupfermarkt wurden ſo

ſtarke Terminverkäufe vorgenommen daß der
Preis unter 60 Pfund per Tonne ſank Zum erſten
Male ſeit langer Zeit notierte er 59 Pfund
12 ſh 6 pence Jn Neuyork ſank er auf 13,20
Cents per Pfund Mit Ausnahme von Zinn waren
auch die übrigen Metalle auf ſpekulative Ein
griffe hin ſowie auf Nachlaſſen des Bedarfs
ſchwach Blei erreichte von 31 Pfund 6 ſh
3 pence einen Tiefſtand und iſt jetzt annähernd
3 Pfund das heißt um faſt 10 Proz billiger als
Zink Der Zinkpreis war ebenfalls abgeſchwächt
und notierte 34354 Pfund bzw 6,85 Cents Zinn
erholte ſich von 229 auf 233 Pfund bzw von 50,50
auf 51,50 Cents da die Verkäufer zurüchkhielten

während erhebliche ſpekulative und Bedarfskäufe
erfolgten Man erwartet auch für dieſen Monat
wieder eine ſtärkere Reduzierung der Zinnvorräte
Die allgemeine Schwäche des Metallmarktes iſt
zu einem erheblichen Teile auf die politiſche Un
ſicherheit in Europa zurückzuführen

Berlin 20 April Kupfer Mai 119,25
bez Juni 119 120 Juli 119,5 120 und 119
bez Auguſt 119,75 120,25 und 120 bez
September 120,25 120,5 Blei 60,5 61
61 und 61,25 bez Juni 60 60,75 Juli 59,5
bis 60,5 Auguſt 59,25 60,25 September 59
bis 60

Halle Hettſtedter Eiſenbahn Aktiengeſellſchaft
Halle Saale Jn der außerordentlichen General
verſammlung am Dienstag die von Herrn Ge
heimrat Steckner geleitet wurde vertraten 14 Ar
tionäre 14 672 Stimmen Die Geſellſchaft beab
ſichtigt eine Erweiterung ihres Eiſenbahnnetzes
durch Beteiligung an anderen Geſellſchaften zwecks
Aufſchluſſes des Südharzes Jn Frage kommt
wie wir hören auch eine Kraftwagenlinie Die
entſprechenden Satzungsänderungen wurden ein
ſtimmig beſchloſſen

Berliner Produkten Frühmarkt vom 21 April
Hafer gut 222 230 mittel 215 221 kleiner
Mais 204 206 gelber Platamais 200 Gerſte
235 245 Futterweizen 250 255 Roggenkleie 158
bis 160 Feſt

Vorkurse der Berliner Börse vom 21 April
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Berliner Börsenkurse Werte soweit sie bisher über 15
Aktien und Anteile noch nicht umgestellte in Reichsmark tür 100 Pa iermark

Milliarden Prozent notierten in Reic

Erſtmalige Metall Terminnotierung

Freunoölicher
Berlin 21 April Eigene Drahtmeldung

Die re eröffnete in freundlicher Stim
mung as Zuſtandekommen des Kohlen
ſyndikats regte zur Unternehmungsluſt an
Daher ſetzten auf allen Gebieten des
Jnduſtrieaktienmarktes unter Deckungs und
einigen Meinungskäufen die Kurſe meiſt
höher ein Banken und Schiffe waren wenig
verändert Deutſche Anleihen anziehend

Hallische Börse vom 21 April
In Blllionen Prosent
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An der halliſchen Börſe vom Dienstag bröck
ten die Kurſe weiter ab d ä nn ſich ſchon
Aufnahmeneigung ſo daß die Umſätze ziemlich
bedeutend waren Beſonders war dies bei
rdre7 Hübner und GottfriedLindner der Fall Bei PrehlitzerBraunkohlen KyffhäuſerhütteEiſenwerk Brünner und Veſter wurde der
arg e ekerg vorgenommen Am Montan

markt hatten größeres Geſchäft Halle Pfän
ner die weiter auf 102 Proz zurückgingen
Banken waren r Jm Freiverkehr zeigte
ſich Jntereſſe für Caeſar Loretz zu 3 Proze

und Mansfeld zu 82 Proz Größeren Umſatz
hatten Getreidekreditbank zu 0,012 Proz

e

umgestellte durch kenntlich gemacht in Reichsmark für 100 Goldmark Fest erzinsl
smark für ich Papiermark bis 15 Milliarden Prozent in Reichsmark für eine Million Papi

ermark
Reichsschatzanweisungen K von 1924 in Reichsmark für 1 Milliarde Papiermark Festverzinsl wertbest Anl in Reichsmark für 100 Goldmark Anleihen die auf
Dollar lauten in Prozenten Pfandbriefe und Schuldverschreibungen in Reichsmark
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Die Steuerpflicht der öffentlichen
Betriebe

Nach den Steuergeſetzen aus der Jnflations
zeit genießen bisher das Reich die Länder und
Gemeinden weitgehendſte Steuerfreiheit Und
zwar geht dieſe ſo weit daß beiſpielsweiſe ein
Bergbau oder Hotelunternehmen deſſen ſämt
liche Geſchäftsanteile in der Hand einer Stadt
ſind weder Körperſchaftsſteuer noch Vermögens
ſteuer zu bezahlen braucht und daß die ſtädtiſchen
Schlachthöfe Gas Waſſer und Elektrizitäts
werke außerdem noch von der Entrichtung der
Umſatzſteuer völlig befreit ſind

Dieſes Steuerprivileg wird zum erſten Male
durchbrochen durch das Geſetz zur Aufbringung
der rn welches die werbendenBetriebe des Reiches der Länder und Gemeinden
in gleicher Weiſe zur Aufbringung der Repa
rationslaſten heranzieht wie die übrigen Jn
duſtriebetriebe

Wie aus einer Rede des Staatsſekretärs Dr
Popitz vor dem Steuerausſchuß des Reichstages
am 10 Februar 1925 hervorging

beabſichtigt die Reichsregierung die Steuer
freiheit der in öffentlicher Hand befindlichen
Betriebe bei der bevorſtehenden Steuerreform

gänzlich aufzuheben

Sie führt dafür in der Begründung zum Ent
wurf des neuen Körperſchaftsſteuergeſetzes haupt
ſächlich drei Geſichtspunkte ins Feld

1 Wenn die öffentliche Hand ſich wirtſchaftlichbetätigt ſo muß ſie die gleichen Spe l auf

ſich nehmen wie jeder andere Be
trieb Nur bei gleichen Kalkulationsbedin
gungen ſind die Vorausſetzungen für einen alle
Fähigkeiten und Kräfte anregenden Wettbewerb
gegeben Jnfolge der Aufhebung der Steuer
befreiung werden die öffentlichen Betriebe alſo
der belebenden ihre Produktivität ſteigernden
Migusen des wirtſchaftlichen Wettbewerbs teil
haftig

2 Die bisherigen Steuerbefreiungen der
öffentlichen Betriebe ſtellen Hinderniſſe für
das Eingehen emiſcht wirtſchaft
licher Unternehmungsformen darDenn die öffentlichen Betriebe werden der Ver
bindung mit Privatkapital ſolange ausvweichen
als ſie mit dieſer Verbindung Steuerlaſten über
nehmen die ſie ſonſt nicht zu tragen brauchten

Dadurch wird von den öffentlichen Betrieben
nicht nur drut Sachkunde und Unternehmungs
geiſt ſondern auch Kapital ferngehalten was
dann manche Gemeinweſen in Geſtalt von Aus
landsanleihen hereinzubringen verſucht haben

3 Wenn auch die öffentlichen Betriebe Steuern
bezahlen müſſen ſo ſteigt das effektive Auf
kommen in den verſchiedenen Steuerarten nicht
unerheblich ſo daß auf bieſem Wege eine Herab
ſetzung der bisher nötigen hohen Steuerſäße für
die Allgemeinheit erleichtert wird

Dieſe Geſichtspunkte des Reichsfinanzmini
ſteriums ſind nicht nur vom Standpunkte der
ſteuerlichen Gerechtigkeit ſondern auch im wohl
verſtandenen Intereſſe der Geſamtheit als durch
aus geſund zu begrüßen Es ſcheint ſo als ob ſich
hinter den Kuliſſen von ſeiten der Länder und
Städte einflußreiche fiskaliſche Widerſtände gegen
die Abſichten des in dieſer Beziehung viel ſelbſt
loſeren Reiches erheben Sache des Reichstages
wird es ſein darüber zu wachen daß in dieſer
bedeutungsvollen Frage nicht Sonderintereſſen
ausſchlaggebend werden ſondern allein das Jnter
eſſe der Geſamtvolkswirtſchaft und damit jedes
einzelnen Steuerzahlers

mnTS r

Vereinbarungen über die Eiſenbahngelder
ZJn Verfolg der Politik der Reichsbank

die disponiblen öffentlichen Gelder einer mög
lichſt einheitlichen Verwendung zuzuführen
iſt es dem Vernehmen nach jetzt auch mit der
Reichseiſenbahn bzw mit der zu ihr gehörigen

einbarung gekommen Die Verkehr skredit
bank ſoll danach zur Wahrung der Einheit
lichung in unſerer Geld und Währungspolitik
enau ſo wie die anderen Kreditbanken der
eichsbank Zweimonatsbilanzen vorlegen

Durch ſie wird die Reichsbank einen regel
mäßigen Einblick in die Richtlinien bekommen
nach denen die Verkehrskredibank geleitet
wird Wegen der Anlage der bei der Ver
kehrskreditbank ſtehenden Eiſenbahngelder im
beſonderen ſoll beſtändig Fühlung zwiſchen
Reichsbank und Verkehrskreditbank genom
men werden damit der Kurs dex Reichsbank
nicht durchkreuzt wird Die Verkehrskredit
bank hat das im Jntereſſe der Geſamtheit zu
geſagt und gedenkt ſich zunächſt in ſtarkem
Maße als Käufer im Privatdiskontmarkt zu
betätigen Tatſächlich iſt ſie in den letzten
Tagen bereits mit Nachfrage nach Privat
diskonten an der Börſe hervorgetreten

Der Riſikozuſchlag am Ende der Jnflationszeit
Das Reichsgericht hat unlängſt zu der inter

eſſanten Rechtsfrage Stellung genommen ob die
Verabredung eines Riſikozuſchlags von 50 Pro
zent bei einer Papiermarkzahlung am Ende der
Inflationszeit gegen die guten Sitten verſtößt

Die Klägerin wollte der Beklagten im Oktober
1923 einen Kraftwagen verkaufen aber nur
gegen wertbeſtändige Zahlungsmittel für 10500
Goldmark Da die Beklagte ſolche Zahlungsmittel
nicht beſaß kam am 29 November ein Vertrag zu
ſtande wonach die Beklagte in Papiermark Schecks
mit 50 Prozent Riſikozuſchlag bezahlen ſollte Die
Beklagte bezahlte jedoch nur 10 000 Billionen Mk
und ließ ſich auf die Zahlung weiterer 6000
Billionen verklagen indem ſie geltend machte der
Zuſchlag ſei ihr argliſtig aufgenötigt worden und
verſtoße gegen die guten Sitten Landgericht
Nordhauſen und Oberlandesgericht Naumburg
traten der Beklagten bei und erkannten auf Ab
weiſung der Klage Jm Gegenſatz hierzu hat das
Reichs gericht auf die Reviſion der Klägerin
das Urteil des Oberlandesgerichts aufgehoben
und die Beklagte zur Zahlung weiterer 6000
Reichsmark nebſt 2 Prozent Zinſen über den je
weiligen Reichsbankdiskont verurteilt

Jn den reichsgerichtlichen Entſcheidungs
gründen wird hierzu unter anderem ausgeführt
daß die Verabredung nach den damaligen Ver
hältniſſen gewürdigt werden mußte u jener
Zeit habe ſich bereits alles auf die Dollarſchatz
anweiſungen geſtürzt und es ſei noch fraglich ge
weſen ob es gelingen würde einer weiteren Jn
flation auf die Dauer Einhalt zu tun Es be
deutete mithin ein großes Entgegenkommen der
Klägerin wenn ſie ſich mit der Zahlung in
Papiermark bereit erklärte Das konnte auch zum
Nachteil der Klägerin auslaufen wenn die Papier
mark nicht hielt ſondern bis zum Eingang des
Geldes mehr als 50 Prozent ſank Mit Sicherheit

war das Sinken der nicht anzunehmen aber mit der Möglichkeit haben die
Parteien gerechnet Es kann deshalb auch von
einer bedingten Bewilligung des Riſikozuſchlages
nicht die Rede ſein Gegen die guten Sitten ver
ſtößt die Berechnung des Riſikozuſchlages den
gegebenen Umſtänden nach nicht

Schwedens Zahlungsbilanz Eine Ueberſicht
über die Entwicklung der Zahlungsbilanz Schwe
dens in der Zeit vom 1 April 1924 bis 31 März
1925 weiſt Geſamtausgaben in Höhe von 270 Mill
Kronen auf denen an Einnahmen aus dem
Frachtennetto und aus Goldexport nur 160 Mill
Kronen gegenüberſtehen Da jedoch die 30 Mill
Dollar Anleihe des Staates der Dollarkredit der
Grängesberg G und der Verkauf der Aktien
des Zündholztruſtes insgeſamt 224 Mill Kr er
bracht haben wurde nicht nur der Fehlbetrag von
160 Mill Kr gedeckt ſondern es verblieb außer
dem noch ein Ueberſchuß von ca 114 Mill

e

reſerven der Privatbanken zugeführt wurden
während der Reſt anſcheinend zum größten Teil
vom Zündholztruſt zu Jnveſtitionszwecken im Aus
lande angelegt worden iſt

In Berlin koſteten den 20 April
Geld Brief Geld Brie1 Dollar 195 205 1 Pfund Stert 20 085 20 135

100 holl Guld 167 34 167 76 100 Lire Jtal 17 205 17 245
100 franz Fr 22 04 22 10 100Peſeta Sp 60 02 60 18
100 ſchwetn Fr 81 10 81 30 1 Peſo Argent 597 601
100 delg Fr 21 205 21 265 100 Markka
100 tichech Kr 12 427 12 467 Finnland 10 559 10 599
100 ſchwed K 13 04 113 32 100 Lew Bulg 065 075
100 norweg K 68 53 668 71 142 22 758 762
100 dän Kron 77 15 77 35 1Milrels Bra 439 441
100 ö0r Schtll 59 09 59 23 100Dinar Jugfl 75 77
100 000 unq K 814 834 100 Esc Port 20 225 20 275

Wertbeständige Anleihen
20 April 1925

Berliner Produktenbsrſe vom 20 April
Für 1000 ke Jn Goldmark Für 100 t

Weizen märk 244 246 Wetzenklete 14,25 14 35pomm BVBaoggenkle e 15,20
mocklend Rapse 1000 T

d ſchleoſf S2 rbſen VBlRtorta 22 00 28Rogoen 5 u hnmwaochlenb ttererbſen 19,00 20
weſipr eluſchden 12 00 21Sommergerüe 210 230 i ääh

Wintergerſte 185 205 Sijaue Lupiner 10 50 120
Hafer märß 195 204 GHelbe Lupinen 12,50 14

pomm T Seradella altemecklendb dto neue 14 75 16
Mans La Plata Rapskuchen 15,50 16 ,8

loco Berlin 2 Leinkuchen 22 20 22,5
o Prov Ang Trockenſchnißel 10 30 10 4

Mehl 70 erſchnitzel 17 75 18Weizenmehl 3200 34,25 Torfmelaſſo 9,30
Roggenmehl 29,75 82 00 Kartoffelflochen 19,30 19 7

G Anh Uo gen T a T A 6 80 Pr Ctr Bad R umd 5 00v Bed La Eletter Kobieſ 70 59 Preus a i ort 30 Leipziger Schlachtviohmarkt vom 20 April
He lin hHoggenw 1928 65 50 Preus Koggenwertaol 40 Auftried 458 Rinde 102 Ochſen 138 Bullen 43 Kalben

G Hreslau Koblenw A 14 10 59 Roggenrentenbank 05 175 Kühe 405 Kälber 618 Schafe 1522 Schweine zu
Heztro Aitteld Kodle 75 59 h Braunkohle 25 ſammen 3003 Tiere Außerdem von Fletſchern direkt zu

W den 7 1075 4 57 377 25 geführt 12 Rinder 25 Kälber 114 Schafe 92 Schweine
o r O V59 Kneo Feumrk Roge 6 20 10 Prov Suehs läs G t 91 00 Preiſe für 50 kg Ledendgewicht in Reichsmark

r 5 a heute vorher heute vorheMeokl 8on w Rogg A 50 Schles Lasoh Roggen en 1 Ki 50 älber l Klläendurg Hoggenanwe 22 60 s Thär evang Roggen 10 Oh Kl 7 373 4 e gi a 5 7065 72
59 PrOtr Ba Rogg Pibr 5 10 Wests Prov Kobleisss 10 65 3 Kl 28 39 26 36 a 652 64 64

Bullen 1 Kl 49 52 47 50 4 Kl 35 51 37 54Unnotierte Werte 2 K 44 484246 Schafe 1 Kl 54 5850
Unverbindliche Schlußkurse vom 20 April 3 Kl 36 4334 41 2 Kl 46 5346 49ſotierungen in Reichsmark Prozenten 4 Kl 22 3 Kl 20 45 35 44

KKalben Kühe Schweiner W 8 1 Ki 50 53 49 52 1 Kl 6163 6180 v äl l 33 2 Kl 52 2 Kl 60 6109 60eoxer Kohle 5 50 L oigtl Sohn 70 S J s Br geoker Stan 90 0 80 Winkelhausen 00 200 3 Kl 35 47 46 3 Kl 56 5955 58
bone 7230 Kalwert 4 Kl 273426 32 4 Ki SBrowa harre 09 86 96 a J 100 00 5 K 20 2620 25 5 Km 52 551
e 75 43125 elabare EGSeſchäſtsgang Rinder Schafe und Schweine mitte mätig
Ente Wagen 44 44 Vorzug 48 00 49 00 Kälber langſam Ueberſtand 5 Rinder 60 Schweine
Grade Auto 0 10 0 10 Krügershal 115 J 118 00

n e enöRr F tannover Kahlgoehtregues 83 00 02 le a Die Fleiſchpreiſe in Halle
r 25 z z Immend Wilsl 50 525 Bericht der Fleiſchpreis Notierungskommiſſion am ſtädtiſchen

e 540 00 44 00 Ausländ u Schlacht und Viehhofe zu Halle vom MWontag den 20 April
Oswald Fllmw 02 02 Koloniatw für 50 kg Floeiſchgewicht in Goldmark
sücds Tüll 32 00 o aoko 00 4 00 echbebders 60 00 2 50 m oman Salpet 50 50 l II II GefrierJ Siedel 10 10 on Saruung höchſter niedrig haufig lesstock u Kopp S5uas Phosph 43 00 ca44 00 Preis Preis Preis3toewer Auto 99 00 102 00 Diocmond 20 75 20 87 Dchſe 55 75 50stralauer Glas 19 00 18 00 al trers 215 00 215 00 S Z

Terrs im 275 275 B m Bullen 82 65 78 7Text Jerer 13 ſ32 j Petroleumw Sten Kühe 85 40 78Phüring Vhren 35 0 325 A a Petr d 325 Jangtinder 70 65 70Uta Flim 11 62 11 75 t Pete 14 00 14 Maſtkälber SVera um in Sanugkälder 100 80 100 mLämmer n Maſthammel 85 80 82
Schafe 75 50 72Leipziger Börse vom 20 April Schweine 78 170 mee

In Reichs mark Prozenten

A D Cred A100 00 pz Kamma rn ſ7 Goſen wert 260 48 e Schönnerr 93 00 WaſſerſtänderomoNajor Woerkz Pittler Sondm Fti 0 30Cröllw Papier 12 50 Trikotagen 120 01 Stöpr Co g 36 75 bedeutet üder unter Nul
Dürteid Köri 80 Wollkummer 106 00 Schneider Hug 68 25 Elbe Wuchs Fall
Glauziggucker 22 30 Gotttr Lindner 82 00 Textil Clavies 12 Dresden 19 4 20 20Halle Ptänner 103 00 Mansteld 84 060 Thüringer was 12 Torgau 20 4 07 11
Hartmann 6 25 Meeran Kg sp 75 Wolle 108 75 Wittenberg n 19 4 4 60 50 5Hupfeld Ludw 87 00 Nordd Wolle 113 50Tittel Krüger 137 00 Roß 5 vg Sp Gantseb 82 00 Oeienite Kuxe 109 G0 Prunkn Wurx 94 25 Roßlau 290 4 26 L 7
Körbisd Zuok 122 50 Peniger Maseb 48 00 Wotanwerke 50 ken e 18 4 4 29 30 S
lander Kulsw 75 00 Riebeck Braue 16 60Krietsch Mühl 85 00 j Barby 20 4 03 07p Baumwoll 150 00 Siquet Se 2immerm Hali 40 00 Magdeburg 20 4 00 02
Bebbritzsechl Reinstr Pilz 80 00 Zimmerm ,Ch 50 Tangermünde 19 4 80 26
Gummi 00 Rosits Zucker 33 5 Wittenberge 19 25 05Lenzen l 4 29 woDresdner Börse vom 20 April Söms 19 T le o

37 Bra 199 e V koe Hoffmann Glas 7 50 Havel1 Brauind 1 anderer 00 Glastb Brockw 4 10Com u Privtbk 109 75 Chemn Papier f I01Siemens 22 00 t wie 13 4 200 J2 20
Drs Sehnellpr ,12 Dresd Chromo 84 001 W Hirsch 56 00 pr 18 4 30 h unDresä Stricum 3 10 Ernewann 3308uehs Glastor 81 75 Rathenow Oberpegel 19 4 4 56 92

n i e a r Roess les 8000 u 18 4 60 08Ibe Werke Ob Heidenauer P 50 00Linvner Werr 21 00 Havelberg 4Elitewerxne 00 Mimosa 107 25 Fritz Schulz jr 111 00 9 s t 28 90agtetrod s Sigderegn Fyizs 50 Bawberg Kal 96 00 Saale
Süchs Bronze eniger Patent 94 75 Dresän Gard 72 60Bergmann 83 O Chode Aktien 0 33 EuropäischHotſ 64 00 W 3 4 2 o o
Klektr a 90Dtsch Tonröhr 00 Hotel Bellevue 83 00 Bernb t d 3 p hKrattw Thür 30 Triton Werxo 3 10Kstdr Ntederd 66 oo Dernburg 22 354 60 02
Kraftw Wests 5 00MeißnerOten fo 700berlaus Zuor 20 Talbe Oberpegel 20 4 210 S ha
Seidel Faum 12 Somag nos 50 Paradiesbett 136 00 Unterpegel 290 41 01
Corona 00 VoltenerOfent 93 00 Grizehne 20 4 42 n

FſHaſleschor Bankverein von

Deutſchen Verkehrskreditbank zu einer Ver l Kronen aus dem 50 Mill Kr den Valuta

An alle Asthmaleidende
Hören Sie das Urteil Ihrer Leidensgefährten

Das von Ihnen gesandte Heilmittel gegen Asthma und
Lungenleiden hat mir geholfen Fühle mich wie neu

P L in P Ihr gesandter Lungenbalsam ist
enkrenken
olg dawit

J F in C Ihr Nymvhosan Sirup hat meiner Frau und
öhrenkatarrh gute Dienste getan

Nach nur einmaligem Gebrauch war der quälende
Husten verschwunden und die Verschleimung be
seitigt Dieser überraschende Erfolg hat mich ver
anlaßt das Mittel meinen Bekannten warm zu empfehlen

geboren
sehr vorteilhaft und soll bet keinem L
fehlen Ich erzielte wunderbarem Er
mir bei harten Lu

K R Sch in N
So und ähnlich lauten die fast täglich bei uns eingehenden

Dankschreibon

Best Bals Myr cps 39pept oxyd liqu aa So k Ne benz

nicht wende man sich an die
Alleinberst Nymphosan A München 38

Prima
Molkerei Butter

geſalzen und ohne Salz
in Poſtpaketen à 9 PfdBekanntmachung zu t billigen Tages
preiſen Verſand unr
gegen Nachuahme

Central Molkerei
Sudweyhe
Bez Bremen

Hebammenſchweſter

lang jähriger kli
niſch Erfahrung über
nimmt von Ende Juli
an Entbindungen und
Wochenpflegen
Margarete Kerſten

Goetheſtr 7

Jn das Handelsregiſter A iſt unter
Nr 63 Felix Krokert Co Plakat
und Blechemballagen Fabrik zu Halle

eingetragen worden

Antiihe Selanntmachungen

Die Verſteigerung der Pfänder mit
den Pfanönummern von 26101 bis
28345 Pfandſcheine in rotem Druck
wird vom Dienstag dem 5 Mai 1925
von 9 Uhr vormittags an im Leih
hauſe An der Marienkirche ſtatt
finden

Verſteigert werden Taſchenuhren
aller Art ſonſtige Gold und Silber
gegenſtände ferner Betten Leib und
Bettwäſche Schuhwerk neue und ge
tragene Kleidungsſtücke und ver
ſchiedene andere chen

Halle den 6 April 1925
Das Leihamt der Stadt Halle

mit

ecker ein
e

aufge e ellſchafter Friedrich Vobſien iſt alleiniger

Jnhaber der Firma
Halle den 14 April 1925

Das Amtsgericht Abt 19

n das Handelsregiſter A iſt unterar Wo Borſten C W

1 e Na br 2 Ferr
xtr Malt 24 Sacch 16 f emuls

Preis pro Flasche Mk 3 Zu haben in den Apotheken wo

Gera R

treten und die Firma zu zeichnen er
mächtigt iſt

Halle den 14 April 1925

Hindenburg CEhrung
Zu Ehren des Generalfeldmarſchalls veranſtaltet der Wahlausſchuß Hindenburg am

Sonnabend den 25 April 1925 abends 7 Uhr
einen Fackelzug durch die Stadt mit anſchließendem
Teilnehmen werden alle vaterländiſchen Verbände nationalen Organiſationen und Parteien
und alle deutſchen Männer die hinter dem großen Führer hinter Deutſchlands Retter ſtehen

Sammelpunkt aller Vereine und Verbände iſt der Platz rund um die Woritz
burg Dort erfolgt die Aufſtellung Aufſtellungsplan wird allen Beteiligten zur Kenntnis
gebracht Der Fackelzug berührt den Süden die Mitte und den Oſten der Stadt
gewaltige Kundgebung findet auf dem Roßplatz ſtatt 5 bedeutende Redner werden ſprechen

Die geſamte hinter Hindenburg ſtehende halleſche Bevölkerung wird gebeten die
Kinder mit Stocklaternen und Fähnchen auszurüſten und bei dem Fackelzug nicht im Zuge
zu marſchieren ſondern zu beiden Seiten der Straße Aufſtellung zu nehmen Jm Zuge

Zapfenſtreich auf dem VRoßpvlat

Eine

ſelbſt dürfen nur die Organiſationen und alle deutſchen Männer marſchieren Den Ordnern

Hoffmann I Vorſ

Dem Karl

Das Amtsgericht Abt 19

Nähmaschinen

Annahmestellen Nletleben Moblitz Heide
etraße 46 Ammendorf Zöofel Hall Str 34

909000000909009000000

und der Polizei iſt unbedingt Folge zu leiſten
Die teilnehmenden Parteien Verbände und Organiſationen werden gebeien bis

ſpäteſtens Donnerstagmittag 12 Uhr dem Organſſator der Beranſtaltung Orts
gruppe Halle des Stahlhelm Wintergarten Magdeburger Str Telefon 5434 die ungefähre
Stärke der Teilnehmer mitzuteilen damit eine reibun gsloſe Aufſtellung der Marſchordnung
und Verteilung der Fackeln gewährleiſtet iſt Durch die Zeitungen wollen die Verbände
ihre Mitglieder zur Teilnahme auffordern

Auf zur Sammlung aller deutſchen Männer für
unſeren Hindenburg keiner bleibe zurück

Hindenburg ruft
Hindenburg Wahlausſchuß Stahlhelm Ortsgruppe Halle

Poche Geſchäftsf Dennhard I Vorſ Winter Geſchäftsf

Schoenheit und Franz Mucke beide in Fährräder
u v eige Geſamtprokura a Zahlun und ihrem Blatt wenn ie richerteilt daß ein jeder von ihnen inGemeinſchaft mit einem anderen J rer bei Einkäufen
Prokuriſten die Geſellſchaft zu ver t F Le r auf ihre Zetung beziehen Wir

Die Leser nüfzen sich

biffen unsere Abonnenten darum

Kulisch Kaempf 60
Kommanditgesellschaft auf Aktien

Die außerordentliche Ceneralversammlung unserer Cesellschaft vom 16 Dezember

l lkapital von

umzustellen

Bogen

1925 einschlie lich

Pap MK 180 000 000 auf
Reichsmark 3000 000

in Halle an unserer Rasse
in Beritin bei der Berliner Handels

esellschaft

1924 hat beschlossen das bisherige Grund

Für jeden eingereichten Aktienbetrag
von Pap Mk 6000 wird eine neue Aktie
von RM 100 und für jeden eingereichten
Aktienbetrag von Pap Mk 1200 eine
neue Aktie à RM 20 ausgehändigt

Nachdem die Eintragung dieser Rapi
talsumstellung in das Handelsregister er
folgt ist fordern wir unsere Hktionäre
auf ihre Aktien und zwar Mäntel und

mit Dividendenschein
1924 uff in der Zeit bis zum 30 Juni

für

i der Deutsohen Bank
Direktion der

Diskonto Gesellschaft
während der üblichen Geschäftsstunden
nach der Nummernfolge geordnet und
nach Abschnitten getrennt mit einem
entsprechenden Verzeichnis einzureichen
Die Eivreichung ellen sind bereit die
Vermittlung der Spitzen Hn und Ver
käufe vorzunehmen
r Je len der neuen Aktienurkunden erfolgt Zug um 7 egenEinlieferung der alten Aktien W es

Halle a d den 16 April 1925
Hallescher Bankverein von R lischKae C n Krrt CoKommanditgeseſlschaft auf Aktien

lala 1 Pfund loſe
PfundPaket mit

den Mohren
PfundPaket

48 Pfg

Pfg
Kanne mit Taſſe 20 Pf

Goldene Sieben Steinweg 30Talamtſtr 7

e
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